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zumeffen ift . File Ziele cUefer erziebung erkannte er : folgericbtigeö

Denken ( Derftandeebildung ) und €infül ) len in die Hatur ( Gemüts »

bildung ) , Dor allem aberTDabrbattigkeit ( Seine „ IDetbodik des

biologifcben Unterrichts“ ift der „ erziebung zur JDabrbaftigkeit“ ge »

midmet ) . Darüber hinaus bat er immer raieder auf die höbe melt »

anfcbaulicbe Bedeutung des ßiologieunterrid ) ts bingemiefen .

Smalians Lebensarbeit bat reiche frucbt getragen , rber feine Be »

ftrebungen mit den neuen Cebrplänen nergleicbt , der erkennt , dalj fein

iDirken richtunggebend gemefen ift . JDenn beute der Biologieunter »

riebt ein mefentlicber Beftandteil der €rziebung ift , fo bat Smalian

hierfür entfebeidende Dorarbeit geleiftet . w

’ 5ein ' z Scbüt } , Studienrat

Bom päöcben
Seit dem 1 . ßeft diefes Jahres ilt nur eine kleine Spanne Zeit Dergangen , trotjdem

gibt es allerlei zu beridjten , leider aud ) Don zroei alten Zöglingen , die der Tod

dabinraffte . £9 find dies : ' . |
Gerhard jelinskf

geb . am 2 . 11 . 1913 , gekörte er in den Jahren 1925 — 1930 ale Oberreal (d ) üler zu
uns . Dach Beendigung feiner Scbullaufbabn befuebte er 2 Jaf >re die höhere Bändels »
fcbule in Berlin , mar dann in mehreren Gefdjäften tätig , zulebt als niitarbeiter in
der Firma feines Daters . tDäbrend diefer Zeit mar er y2 Jahr im RBD . und 2 monate
Soldat in Zerbft . flm 1 . 4 . 1940 rourde er zum Beere eingezogen und rückte am
6 . 5 . ins Feld . £r machte den Dormarfd ) nach Frankreich hinein mit und fiel am
18 . 6 . 1940 , am lebten Kampftage , bei Curches an der Klaas füdroeftlich Don Com »
merey . flm Zioilfriedhofe diefes Ortes liegt er begraben .

Fünf ) abre gehörte er zu uns , durd ) Befuche und Grüfte hielt er immer roieder -

die Fühlung aufrecht . ) n treuer Dankbarkeit roerden mir feiner immer gedenken ?
der in Treue für fein Dolk — auch für uns — fein Heben dahingab .

und ■ '

Brtur ftabifd ) ,

delfen Tod am 22 . 12 . 1936 erft jetjt bekannt geroorden ift . £r mar O . 1893 — 0 . 1895
als Schüler der Catina unfer Zögling . £r lebte als Bauer in TDuitj bei Zeit } und
Dcrunglückte beim ftfdjen ; er mar verheiratet , Dater . dreier Söhne und einer Todjter .

nachzutragen ift noch die erfreuliche Runde non der Dermählung Friedricb =Rarl -
Ruhligs , Offizier beim norddeutfdjen Cloyd , mit mali Steer . Sie fand am 14 . 3 . 1940
ftatt . Die Bnfcbrift Fr.s lautet : Bremen , Otto = Bildemeifter » 5tr . 5 . . ,

Und nun in alphabetifdjer Reihenfolge der Damen die übrigen nachrichten :
Bpei , Tilo und Joachim . Don ihnen hörte , ich einiges durch ihren Dater , der uns

am 11 . 9 . befuchte . £r erzählte , daf 3 Tilo als ) nfanterift in der Parifer Gegend fteht
und Joachim namik mitmachte , mit dem öfernen Rreuz II . und I . und dem narDik »
abzeidjen ausgezeichnet rourde und nun Fahnenjunker in Potsdam ausbildet .

Bedrer , Fritj , der 0 . 1932 abging , hat als Kaufmann gelernt , roar im RBD . und
2 Jahre Soldat . Bis Uoff . entiaffen roar er dann als Dolontär in der Schokoladenfabrik
feines Onkels in Berlin tätig . Zufällig rourde fchaufpielerifche Begabung an ihm
entdeckt . £r lieh (ich als Schaufpieler ausbilden und erhielt Don ' der Reichstheater »
kammer Bpril 1939 die Scbaufpielerreife zuerkannt . Sein erftes Engagement führte '
ihn zum ßarzer Bergtheater in Tbale als jugendlicher fteld und Ciebhaber , dann
kam er zum Stadttheater Stralfund und rourde non der Reichstbeaterkammer
reklamiert . Diefe nachrichten fandte fcr am 1 . 8 . 1940 aus ßalberftadt , Roonftr . 19 ,
roo er bei feiner Grobmutter — der Grohnater ift geftorben — feine Beimat hat . '



Beyfe I , ;£rich , läftt fiel) öfters mal (eben ; er bat feine landroirtfchaftlicbe Cehr »
zeit beendet und ift als Derroalter auf dem Rittergut Cödersleben bei Querfurt tätig .

B u f ci) , TDolfgang , der öfters febrieb und zu Befucb kam , auch beute mar er da ,
ift als Soldat ln Frankreich bis Lyon gekommen , bat £rnftes und fjeiteres ’ erlebt ,
an der Somme in Scbüftengräben aus dem rDeltkrieg gelegen , gegen eine £ml =

; grantendiDlfion mitgekämpft und ift jetit in Freyburg (Unftrut ) bzro . in Daumburg ,
roo er im JDotorfabren ausbildet , nachdem er zeltroeife .bei JTDien geroefen ift und
dabei ' die JDacbau , den Dürnftein und ftlofter melk befuebt bat .
. Deutfcbbeln grüßte aus dem RAD . in Seebaufen . flus diefem ift er nach

2fDonaten . am 30 . 11 . entladen morden , befuebt uns . Jetjt öfters und erroartet feine
Einberufung zur marlneartillerie für .Anfang Januar . ",

Ditt ’mar fandte am 27 . 10 . aus Darmftadt Grüfte . Dort ift er nach beftandener
Reifeprüfung bei ßerbftanfang in ein Reiterregiment eingetreten und erlebt mit ge »
mifeftten Gefühlen all das , roas ein guter Reitersmann erlernen muß , auch das
Ausmiften (Anfcbrift : Gardedragonerkaferne ) .

£be Ii ng , Rolf , fpracb roäbrend feines 21 tägigen Urlaubs , am 25 . 10 . 1940 Dor :
Aach fecbsroöcbentlicber militärifeber Ausbildung kam er mit einem £rfaft in die £ifel ,
nahm dann an dem Dornrarfcb durch Luxemburg und Belgien nach Frankreich teil ,
kämpfte an der maas und marne mit , kam bis Ce Creufot und ftand fcblieftlicl) bei
Beifort und Befanyon . Seit Anfang September bildet er In Gnefen Rekruten aus . £r
roill Jngenleuroffizier roerden . Don feinem Detter Sd ) e 11 er erzählte er , daß er in
Ciegnift ausgebildet rourde und bei den Kämpfen in der Parlier Gegend dabei mar .

Cberius zeigte am 11 . 11 . 1940 feine Dermäblung an ; ' £r febrieb dazu nur
roenige 1IDorte , da er dieriftlfcf) febr in Anfprud ) genommen , ift .

£dlicb , Stud .=Aff . , Dr . , fandte , am 24 . 11 . 1940 Grüfte aus einer friedlichen
Gegend , in der er unter keinem Fliegeralarm zu leiden bat , nachts durch bell »
erleuchtete Straften gebt , fogar ein Bett bat und auf Einfaftroartet . -

£ i b a cb , Rudolf , Prokurift , gab den Tod feines einzigen Rindes bekannt , das
als Oberfeldroebel und Offiziersanmärter In Dordfrankrelcb gefallen ift ( fjalle ,
Gräfeftr . 10 ) . . .

Elze ift feit etroä 2JDonaten Soldat in Daumburg .
Erb febrieb am 8 . 9 ., daft er JDatrofe geroorden ift , und kam am 11 . / 12 . 10 . auf

der Fahrt Don der IDafferkante nach Coburg durch , um hier feine endgültige £nt =
laffung zur marine zu erroirken .

Feige fandte am 10 . 9 . 1940 aus Tabarz Grüfte non einer kurzen , aber feftönen
Urlaubsreife . . -

Friedemann teilte aus -Daumburg mit , daft er ficb gut in das Geben eines
Jnfanteriften bineingefunden bat und nach zmeimonatllcber Ausbildung zur aktiDen
Truppe nerfeftt ift .

Frlftfcbe : Don ihm erhielt ich ein nettes Bildchen , das ihn als landmirtfcftaft »
lieben Cebrling beim miftfabren mit einem Ocbfengefpann zeigt .

Geitel , Rarl =Frledricb , betuchte die Stiftungen am 23 . 7 . 1940 auf einer Ferien »
radfabrt Don Bremen über minden , Raffel , Fulda , Scbmeinfurt , Bamberg , Bayreuth ,
Aof , Gera , ßalle , magdeburg , Braunfcbroelg . . . zurück nach Bremen ( Fedel =
hören 8 ) . £r berichtete , daft fein Bruder Albert Apotheker in Gnarrenburg ner =
heiratet und Dater eines Sohnes ift , daft ßans in der 4 . und er felbft in der 5 . RI .
des Bremer Gymnafiums fiftt , daft englifebe Bomben auch In der Däbe feiner Schule
abgeroorfen rourden , aber — ohne die Schule zu befebädigen .

Gerber febreibt am 19 . 11 . aus dem RAD . In Jglau gelegentlich einer IDacbe
durchaus befriedigt . £r erzählt non dem Ausbau feines Cagers , nom Exerzieren ,
nom Dreck , Don den dreckigen Stiefeln ,und ihrer Reinigung , nom Sonntagsausgang
ins Städtchen mit bübfeften alten Baudenkmälern , ins Rino , Don Schokolade und
Süßigkeiten , die es noch ohne Karten gibt , aber nerhältnismäftig teuer find . Dem
Brief Dom 19 . 11 . folgte am 24 . 11 . noch eine Rarte mit der Dachricht , daft er am
3 . 12 . in Potsdam bei den Panzerjägern eintreten muft .

G e ft i n f. mütoe .
Glafer , IDolfgang , fpraeft am Ende der Sommerferien nor . £r ift noch in

Reichenbach (Sudetengau ) .
G o I d b e ck f. JDafiero . . \
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Gontermannl , Joachim , roar am 27 -/ 28 . 6 . auf der ßeimreife non Salem am
Bodenree nach ßannoner hier . Bnfang Oktober trat er in den RRD . in Gartoro
( €lbe ) über Cücßoro . Don da fandte er am 30 . 11 . Grüße . £r Ijofft , IDeibnacbten
in Frankreich feiern zu können . Don feinem Bruder erzählte er im Juni , daij er in
Dordeck bei Gießen die -Scßule befucht .

Groddeckf . fRafiero .-
ß a g e r roar am 9 . 10 . 1940 hier - €r erzählte , daß er nach dem RRD . feit Do =

Dember 1938 in fRüßlbaufen (Thür .) ausgebildet rourde , Don Juni biö Ruguft 1939
bei der IDachttruppe in Prag roar und non da in den Polenkrieg zog . Darauf kam
er nach dem JDeften und nahm an dem Rrieg in Cuxemburg , Belgien und Frankreid)
teil . Die Damen Sedan , Calais , Rmiens , Soiffous , IDäyon , Lyon , Fontainebleau ,
Tours , Cognac geben einen flnbalt oon feinen Erlebniffen . Jetst liegt er bei Paris .

ßeinemann , Erzieher , fcßrleb am 12 . 10 . 1940 aus IRarktbreit am fDain , das
immer noch ein Ort ift , roo fDilci) und ßonig fließt , roo kein Fliegoralarm , auch .
roenn englifche Flieger Dorbeikommen , die Racbtruße Itört ; denn dort gibt es keine
Sirene , ß . ift norläufig als unabkömmlich nom ßeeresdienft befreit und muh mit
einem fiollegen ftatt mit dreien den ßeimdienft erledigen , er bemüht fich befonders
mit der. Einführung des Schachfpiels und , der Pflege der ßausmufik .

ß e 11 ro i g fprach gelegentlich einer Reife oon feiner ßeimat Ortrand nach Roßla
Dor . Er ift Schüler der 1 . RI . der Drei = Rönig =Sd)ule in Dresden .

ßerold , Emil , fandte am 28 . 11 . 1940 an feinen alten Erzieher , ß . Profeffor
IDeiske , einen langen Brief , aus dem ich folgendes entnehme : ßerold roar 0 . 1898
bis 0 . 1901 als Obcrrealfcßüler unter Zögling , er roar der erfte Oberrealfcßüler»
oberfenior . Rad) der Reifeprüfung fludierte er 3Semefter in JRüncben und dann in
Berlin in der ßauptfaeßeLiteratur . Bis Oberrealfchüler konnte er nach den da =
maligen Beftimmungenroeder den Doktor noch ein Staatsexamen machen . Er
bereitete fich daher für den Beruf der Preffe oor . Er roar zuerft an den „ fDünchener
Deueften Racbficbten“ und nad) dem IDeltkriegean der „ fDünchener Zeitung“
tätig . fDährend des Rrieges roar er Rriegsberichterftatter . Bei einer Fahrt nach
Finnland traf er feinen Fud) s Otto Elfentraut aus Lettin . Dach dem „ ßitler »Putfd) “
gab er feine Stellung an der „ fRünd) ener Zeitung“ auf , um nicht gegen ßitler
fchreiben zu müffen , und ging in feine ßeimat Deuftadt bei Coburg (Steinroeg 10 ) .
ßier betätigt er fich als ßeimatfchriftlteller und £rforfd>er der Gefchicbte feiner
ßeimat . Zur Jubiläumsfeier1927 roar er hier und traf hier roieder feinen Fuchs
Eifentraut . 1

J lg en ft ei n f . . fDücke .
Rämpfer , der jeßt die EislebenerOberfchule befuebt , Heß fich am 7 . 7 . 1940

einmal feben . Er roar braungebrannt ; neben 5Stunden Dormittagsunterricht muhte
er nachmittags 6 Stunden Candhilfedienlt Derricbten .

R a n i h kam am 5 . 9 . zu Befud) . Er bat den Feldzug in Cuxemburg , Belgien
und Frankreich mitgemaebt , rourde im Juni Gefreiter und liegt bei Dijon .

Cirrdenbayn f. fDücke .
Cöff ler roar mit dem Rrbeitsdienlt in Frankreich und zog nicht nur über neue

und alte Sd) lad) tfelder , fondern lernte auch Paris kennen . Er bat Schlachtfelder -
aufräumen helfen , er bat Parademarfd) üben müffen , er hat aber auch feböne Gegen »
den und berühmte Sehenswürdigkeitenpon fDenfchenhand feben können . . Dach
feiner Rückkehr aus dem RRD . ftudiert er neuere Sprachen in ßalle , ift feit .ßerbft
Erzieher an . der JDaifenanftalt und hilft im Pädcben durch Dachhilfeftunden .

C o r g u s hält fich jetjt in feiner ßeimat ßomburg b . Raffel auf und nimmt an
einem Segelfliegerlager teil . Er hat in diefem Jahre 4 Segelfliegerprüfungen geflogen
und rechnet nun mit einer baldigen Einberufung zu den Fliegern in Rönigsberg Pr .
Bei der Fahrt dorthin hofft er auf einen Pädchenbefud) . Cr gehört noch der Firma
ßenfchel & Söhne als Praktikant an und zroar in der Einfahrabteilung .

fDafiero II , genannt Dino , roar am 11 . 11 . 1940 zu Befud) hier . Er ift Ceut =
nant , hat den Feldzug in Frankreich mitgemacht (Biene , Reims , Ce Creufot , Paris )
und befucht jetjt die Rrtillerie »Sd) ule jn Jüterbog . Seinem Bruder gebt es gut . Don
G o I d b e ck erzählte er , daß er zur ßandelsmarine gegangen und bei diefer Offi =
zier geworden ift , dal) er fich oerheiratete . Jetjt ift er Rriegsoffizier auf einem Dor »
poftenfebiff . Don fR . II erfuhr id) außerdem , daß Groddeck als Flakunteroffizier bei
ßamburg fteßt . . ,



• moeiier trat am 16 . 10 . tn das Fliegerausbildungsregiment 11 (Scbönroalde I ,
Pott Deiten i . d . mark ) ein . £r rechnet am Ende [einer flusbildung um IDeibnacbten
herum mit feiner Derfeftung .

müdte betuchte uns auf der Rückfahrt aus dem Heimaturlaub zu feiner truppe
in der Gegend non Brett . Er bat den Feldzug in Frankreich mitgemacht : ftisne ,
Cyon , St . £tienne , Orleans , Rennes ) und däs £ . R . II erhalten . Er erzählte , dal )
Jlgenftein feit dem 13 . 10 . 1940 bei den nachrichtentruppen in Potsdam dient , Hindert »

. bayn an der Tecbnifcben Hochtchule in Charlottenburg (tudiert und Geftin bei der
Cuftnachrichtentruppe in Hamm i . TO . tteht .

fn filier , Udo ( aus Erfurt ) kam gelegentlich einer Gefd ) äftsreife am 13 . 9 . 1940
zu Befucf) . Er hat als Kaufmann in einer Erfurter mafchinenfabrik gelernt und ift
jetjt Rbteiiungsleiter bei den Doftroerken in Sarftedt ( Holztorftr . 41 ) bei Hannooer .

mfilier , IDolfgang , fcbrieb am 13 . 10 . 1940 aus lüittehberg , roo er beim
3 . Flak =Scheinro .=flusb .=Stab ausgebildet roird . Dor 14 Tagen mar er dienftlicb hier .

n e u m a n n , Richard , [deckte am 7 . 10 . 1940 Grüfte aus Berlin = Rarlsborft . Hier
ift er im Fernfprecftdienft tätig , da er infolge eines Rniefcbeibenbrucbes bei einem
motorunfall nicht roieder kriegsDerroendungsfäbig geroorden ift .

Ofcbmann , der in Frankreich Ceutnant geroorden ift , fteht mit feiner Korn »
panie bei Haumburg und ift öfters mal in Halle .

Oft tchreibt am 8 . 12 . aus Plauen . Dort ift er ' feit dem 4 . 10 . als Jnfanterift und
macht jeftt einen Ref .= Offz .=flnroärterIebrgang durch -

Pallas und Hans Riede mit mutter betuchten das P . gelegentlich einer Ge »
fchäftsreife . Pallas ift jeftt der tecftnifcbe Ceiter der Straftenbaufirma Riedes in
Biederzroehren b . Raffel , nachdem H - Ried « nor 2 )4 Jahren geflorben ift . Hans roiii
jngenieur roerden , roar aber gefundlich in feinem Studium gehemmt . Cuft ift als
Flieger in englifcbe Gefangenfchaft gekommen , und )oft befucht die 8 . RI . einer Ober »
fchule in Raffel und roird roobl jeftt bereits bei der rDehrmacht eingetreten fein .
• PI ero .a begrüftte uns am 2 . 11 . 1940 . Dor dem Beginn des Feldzuges imTDeften

hat er im Scbroarzroald geftanden , bat dann den Rheinübergang bei Saftbach mit »
gemacht , und ift über Tours , Poitiers , Orleans und Bordeaux bis zur fpanifcben
Grenze gekommen . Seit dem fluguft d . ) . ift er zu einem Cehrgäng in Ceipzig körn »
mandiert geroefen , jeftt ift er an einem Cehrgäng in der hiefigen Hceresnadtrichten »
fchule beteiligt . '

P o d s z u ck , Königsberg i . Pr . , Str . 1497 , Haus 6 , bei Dr . TOoIf , fchickte , durch
Dachrichten Don den Rngriffen englifcher Flieger auf Halle angeregt , einen längeren
Brief . £r ift jeftt in dem Tecbnifcben Büro der Eifenbahnroerkftätten tätig und muft
Diel zeichnen ; er nimmt auch als maftubrkontrolleur an Derfud ) sfahrten teil .

Prenz II , Helmut , Dr . med . , Hamburg , Eppendorfer Baum211 , zeigte am 20 . 7 .
feine Derlobung mit Frl . IDargarete IDierhake an . Er roar damals an der IHedizi »
nifcben Klinik , jeftt roird er eine pffiftentenftelle an einem cbirurgifcben Kranken »
häufe bekleiden , die ihn auf eigene Füfte ftellt .

Rapmund foll in Dänemark bei den Kraftfahrern fein .
Retfch , IDerner , ift noch in IDitten und hat in feinem Gefcbäft febr Diel zu

tun ( IDitten a . d . R . , prdeyftr . 8 ) .
Richter , Gebhard , roar lange in Polen und hatte Uriaubsfperre , jeftt toll er in

Schleifen fein .
Riede f. Pallas !
Scheller f. Ebeling .
Schirmer (Briefe oom 4 . u . 24 . 8 . 1940 ) roar kurze Zeit in Frankreich bis füd »

lieh Cyon . Er ift San .=Uoff . und jeftt bei einem Krankenkraftroagenzug einer Panzer »
dinifion .

Schroermann roar nach dem Feldzug in Frankreich als Uoff . zur hiefigen
Dacbricbten =Scbule kommandiert . Er ift fel) r groft und breit geroorden .

Steckei , Oblt . ing ., fteht in IBernel bei der U =Boot =IDaffe und hat fich Der »
beiratet , rofe IDolfgarig Bufch erzählte .

Stein , Friedrich , febreibt am 8 . 8 . 1940 aus Polen . Er beftand feine iandroirt »
fcbaftlicbe Prüfung , kam am 20 . 3 . 1940 In den RpD . nach Raroitfch und mit diefem
nach Polen . Für Ende September erroartet er die Entlaffung aus dem RPD . und die
Einberufung zur IDehrmacht .
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, tljeune , pdolf , war eine Zeitlang nad ) dem JDaffenftillftand in Frankreich , ift

aber jetjt roieder in Dautnburg mit feinem Regiment , mährend martin , der pnfang
Oktober Soldat rourde , nad ) franhreid ) gekommen ift . Don ßans ift nod ) nacbzu »
tragen , daß er kurz Dor feinem Tode mit dem .E . R . II ausgezeichnet rourde .

Daientin mar am 20 . 8 . t) ier . Er Itel ) t feit Ende Januar im IDeften . Zuerft
mar er in der Gegend non pacben , dann Don Trier - Saarburg . Don l) ier aus machte ,
er den feldzug durd ) Cuxemburg und Belgien nad ) Frankreich hinein bis Orleans
mit . Don da rückte feine Truppe nad ) der Ranalküfte . „

JDalther II , pxel , Oblt . in einem OiD .- Stab , zeigte Oktober 1940 feine Der »
lobung mit frl . pnneiies Grimm aus Groitjfch an . £r fleht jeht in nordroeftfranh -
reid ) in einem netten Städtchen , nachdem er bei feinem Regiment den feldzug über
ßolland und Belgien nach Frankreich hinein mitgemacht hat ( Reims , Cbalons ,
Demarkationslinie ) . Sein Bruder Ralf ift als Gefreiter in der nähe non Paris , fo
dab ihn pxel öfters befud ) en kann . Dieter ift mit ß . Ronneffke , der Dor Jahren Er¬
zieher im 1 . Eingang mar , zulammen .

JDehmer , Dr . med . , ßalle , Raiferftr . 24 , zur Zeit Pfcbersleben , Eislebener
Str . 7 a , teilte mjt , dal ) fein IDolfgang ein Schroefterchen bekommen bat .

)D e r n i ck e befud ) te uns am 21 . 8 . und erzählte , dal ) er ßerbft 1938 beim RR / 10
ln Torgau eintrat , märz 1939 nad ) Prag kam , dann Ende JTuguft 1939 nach Polen .
Der Polenfeldzug führte ihn bis Brett am Bug .

d . JDilmsdorff I , Joachim , fandte am 24 . 9 . 1940 Grübe . Rad ) den Rämpfen
bei flrras und Cille erhielt er die Führung einer fchroerert Panzerhompanie . pm
1 . 9 . rourde er Oberleutnant . Dann rourde er zu einer Rompanieführerfchule zur
pusblldung non Oberleutnants und Ceutnants als Rompaniefübrer kommandiert .
Rad ) diefem Rommando kam er zu einer OiDifion . Er liegt jetjt etroa 150Rilometer
füdlid ) Don Paris , nachdem er norher Frankreich Don . Calais bis zur Jföre hennen¬
gelernt batte .

JDinter , Stud .=Ref . , am Ende des Schuljahres 1939 / 40 Erzieher d - 4 . ) nfp .,
fchickte am 23 . 3 . Oftergrübe . Bei einem fpäteren Urlaub kam er aud ) zu Belud ) .
Er ftebt bei der Cro . =B .= fi . 1 / XI in Schleswig . ■

JD i s m a r , Eberhard , trat Pnfang Oktober beim RPD . in Seebaufen ein . Er
arbeitete ßlcr mit an der ßerftellung einer ßod ) roafferf .ol ) le des ffuffes piand und
damit an der Derbelferung des dortigen pcherlandes ;

Zange , der noch in Sd ) roeinfurt tätig ift , hat lieb am l . pdoent mit frl . martl
Erhard uerlobt . . . ’

Z i e b a r 11) I , ßerbert , Oberleutnant und Ordonnanzoffizier einer Fliegerdioifion , .
hat fid ) am 12 . 10 . 1940 nerheiratet und fteßt jetjt in ßoliand . .

Dom Pädd ) en ift nid ) t Diel zu berichten . Es ift » oll befetjt , es tnuf ) mancherlei
£infd ) ränkungen ertragen , die ein Rrieg nun einmal fo mit fleh bringt ; es ßerrfcht
aber trot ) dem ein jugendlich froher Geilt in den alten mauern , auf den ßöfen und
in den Gärten , ß ) .? und JD .- Dienft , Sport und Spiele füllen die freie Zeit aus ;
kleine Feite roie die Pdoents - und TDeißnacßtsfeler , aud ) kleine Tänzchen und ge »
feilige flbende der Senioren , Sekundaner und füd ) fe unterbrechen hie und da den .
piltag . mit Spannung werden die Dachrichten . '. . des Rundfunkes erwartet . und
gehört . Grobe Freude bereiten Befuche und Grübe alter Zöglinge . , . •

IDir danken für alle Zeichen der Erinnerung und des Zufammengebörigkeits »
gefühls , roir erwidern fie ßerzlichft mit betten JDünfchen für ein gefundes und froh¬
gemutes JDeihnachten und Peujabr .

pm 2 . fldoent (8 . 12 . ) 1940 .
ßell ßitlerL . .

Faltin

‘®ud)brucfereibeä 9Daltcn ^ ou (cä © . m . B. £>aUe (Saale )





!-• ■

ßalie .-(Saale ) Po « fd&echh (Snto - .Celpzlg .
Dcrfand 0 ,40 Rin . ; Sammelbellellungen
beim ßerausgeber . ;
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